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Jntelligen⸗Gonttoir im Bagſßhause. 
182. Donmerſtag, den 20 Ju 1840. 
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Er Angekommene Fremde vom 28. Jule 
Herr Kaufmann Schreiber, Hr. VBäckermeiſter Wackermann, Hr. Kantor 
a und Hr. Apotheker Soſſe aus Rogaſen, Frau Hryniewiez verwitt. Kontroll. 
ans Mlawa, die Hrn. Gutsb. Manski aus Sobieſiernie und Kurzuicki aus Oſtrowo, 
l. im Hotel de Berlin; Hr. Handelsm. Zucker aus Schroda, l. im alten Rath⸗ 
hauſe; die Hrn. Gutsb. Micarre aus Lenſchin und Sitz aus Rogowko, l. im Hôtel 
de Dresde; Hr. Apotheker Gramſch aus Bromberg, l. in den 3 Lilien Hr. Gutsb. 
Graf v. Dzieduſzycki aus Neudorf, Hr. Pächter Licht aus Zielowiecko, l. im Hötel 
de Hambourg; Hr. Pächter Gabler und Hr. Kaufw. Scherbel aus Lſſa, die Hrn. 
Kaufl, Titz, Berlin, Strech, Leoy, Mendelſohn und Hr. Kantor Saloſzunski aus 
Wirnbaum, . im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Zorkowaki aus Robakowo u. Samuel 
aus Wollſtein, Fr. Kaufm. Manaſſe, Hr. Lehrer Ruſſal mus. Handelsl. 
Davidſohn und Ehrlich aus Neuſtadt h/ P., Birnbrei aus Gratz u. Blankenfeld aus 
Flatow, Hr. Kantor Streuſand aus Wongrowitz, l. im Eichborn; die Hrn. Guts b. 
v. Wagierski aus Rudki, v., Mierzynski aus Bythin, v. Moſzezenski aus Brudzin 
und v. Moſzezenski aus Stempuchowo, l. in Hotel de Paris; Hr, Gutsb. v. Bro» 
nikowski aus Tlaczkow, l. im goldenen Lowen; Hr. Gutsb. Kumburczewski und Hr. 
Schüler, Lieut. im Zaſten Landw.⸗Regt., aus Graudenz / Hr. Modiſt Scholz und 
Hr. Kaufm. Groos aus Berlin, die Hrn. Kaufleute Ertel aus Breslau und Sim niſch 
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4) ik Auf den An- 


trag ihrer Auverwandten und reſp. ihrer 

Guratoren, werden, nachſtehend Ver⸗ 

ſchollen: { 

1) der vor etwa en aus 2 
tomysl ausgewanderte Zuͤchnerge⸗ 
selle Carl Andrzeiewski; 


kan. Na wniosck kre · 
wnych i resp. kuratorow swych na- 


iong, ‚erohr er 


19 Karel 8 ezeladnik 


professyi p 


iennicki kto 
od oköto a Ma 


0 lat 2 8 
Wywedrowatz 8 


* x 
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2) der Iohann Ehriftian Baube aus: 2) Jan Krystyan Biege: 2 Zdunô w, 


Zduny welcher im Jahre 1806 als 


Feldbäcker ausgewandert ſeyn fol; 

30 der ſeit etwa 35 Jahren abweſende 

Jude Heſſel Moſes Baumann aus 
Birnbaum; 

2 der ſeit etwa 38 Jahren als Tiſch⸗ 
lergeſelle aus Gratz ausgewandert?” 
Thomas Brukarzewiez; 

25 5) der ſeit 14 Jahren abweſende Gott: 
fried Hake aus Ratay; » 


6) der ſeit dem Jahre 1815 verſcholle⸗ 


ne Dienſtknecht Adalbert ee = 
Strzyzewer Hanland; 


ö ja der ſeit dem Jahre 1810 e 2 
eue Sattler yet, Kube aus 2 t A 
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ch he, wd im u Jahre 1815 ab ü 
N rzagora bei Koſten nach Amerika 
auß; wanderte Schmiedegeſelle Fer⸗ 
vin and Kunto welcher im Januar 
1829 die letzte Nachricht von ſich 
aus Frankenthal Kolonie Leopoldina 

in Braſilien gegeben hat; 


9) der etwa im Jahre 1820 aus dem 


Oefaͤngniſſe, in welchem er wegen 


verübten Raubes inhaftirt war, 


entſprungene und ſeit dem er 
llene Johann Gottlieb Kurowski aus 
Jaryſjewo; 


U 


£ ktöry podobno wir. 1806 jako 
poiekers woysko-w-ãVñ 

3) * Moses Baumann 2d 

— Miedzychoda, od 5 I 35 

nieprzytomny; 

4) Tomasz Brukarzewicz Br 
ktory od ökolo lat 38 2 Grodsie 
ska wywedrowalg.> vo. 
Bogumit Hake 2 Rataia, oa 


55) 
' 14 mieprzylomny; 
6) Woyciech Solch Psb TER 
row StrzyZewskich, od 7. > 
Sake ie AT hun? 
77 Jerzy Kube siodlarz 2 Die: 
was, 105 WR ee 5 
8) ene Mende kowalenyk, 
Breit okolo r. 1815 2 Kurzey- 


ry pod Koscianem do. Ame. 
yki Wywedrowal, 1 0 . N 
r. 1829 2 Frankenthala, 
5 Teopolayns 1. Brhsilläch” osla. 
„oh tig o sobie ia u 
9) Jan Bogumil Kurowski 2 Jary- 
szewa, ktöry okolo roku 1820 
* wigrlenis. w ktörym sie dla 
popelnionego rabunku znay do- 
wal zbiegl, i od czasu tego zni 
knat; 


x * 


10) 


Be 


Ner 


12) 


18) 


14) 


45) 
16) 


17) 


Schaͤferknecht 
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der vor etwa 40 Jahren aus ge⸗ 
wanderte jüdiſche Handlungsdiener 
Jacob Gabriel Lewy aus Schwerin 
W., welcher die letzte Nachricht 


von ſich von der Inſel Jamaika vor 


etwa 30 Jahren gegeben hat, und 
— im Jahre 1822 geſtorben ſeyn 


ſoll; i a 
der im Jahre 1823 als Schmiede⸗ 
geſell ausgewanderte Johann Gott⸗ 
lieb Luk aus Rogaſen; 

der ſeit dem Jahre 1828 verſchol⸗ 
lene Chriſtian Roder aus Kurs⸗ 


dorff; f 

der ſeit dem Jahre 1828 verſchol⸗ 
lene Koch Johann Franz Florian 
Schorski welche im Jahre 1822 bei 
dem Herrn von Graͤwe zu Vaben 
diente, dann vagabundirte und ſich 
zuletzt im Jahre 1828 in Adelnau 


zeigte; 


der ſeit dem Jahre 1826 verſchollene 
Johann Joſeph Mathias Schwerdt 
aus Zduny, der ſich als Oeconom 


nach Ru i z 
Sin 2 1 Polen gewendet ha⸗ 


der im Jahre 1819 ausgewanderte 


und seit dem Jahre 1821 verſchol⸗ 
lene Johann Franz Szremski aus 
Frauſtadt; 

die beiden ſeit etwa 15 Jahren vers 
ſchollenen Gebrüder Anton und 


Thomas Johann Szultzewski aus 


Samter; Eis: 
der ſeit etwa 60 Jahren verſchollene 
Johann Schulz, wel⸗ 


cher damals von Kawezyn nach, 


— 


10) 


Jakob Cabryel Levy kupézyk 


2ydowski z Skwierzyna nad War- 
ig, ktory przed okoto lat 40 
wywedrowal, przed okolo lat 
30 z.wyspy Jamayka ostatnig 


o sobie wiadomosé dal, 1 tam w 


11) 


12) 


r. 1822 podobno odumarl; 


Jan Bogumit Lück z Rogozna, 
ktöry wr. 1823 jako kowalczyk 

Wywedrowal; 

Krystyan Roder 2 Kursdorffa, 

od roku 1828 zaginiony; 


13) Jan Franciszek Floryan Schosski 


kucharz, od r. 1828 znikniony, 


ktöry wr. 1822 u Ur. Graewe 


w Babinie slu2yl, poZuiey sig 


“ potlukiwal, a na ogtatku w roku 


1550 


1828 w Odolanowie sie dal wir 
die o ( bͤ 
Jan J6zef Maciéy Schwerdt 2 
Zdundw, od r. 1826 znikniony, 
ktöry sig iako ekonom do mo- 
skieskiey Polski uda6:mial;. 


15) Jan Franciszek Szremski z Wscho- 


16): Antoni i 


wy, ktöry wir: 1819. wywgdror 
wal i od r. 1821 zniknat; 


Tomasz Jan rodzen - 


stwo Szulczewscy 2 Szamotul, 
oboie od okolo: lat 39 Zaimontz 


2) Jan Schulz owezartzyk, od oko- 


10 tat 60 znikniony, ktöry sig 
wienezas:z Kawezyna do Kur- 
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3 Kurowo und er Ode ge⸗ 


zogen ſeyn ſoll; 

18) der ſeit dem Jahre 1798 berſchol, 
lene Joſeph Tabaka alias Tabaczka 
aus Zegtze; . K 

190 der feit circa 40 Jahren verſchol⸗ 
lene Tuchmacher⸗Geſelle Joſeph 
Scheier aus Miche bei Schmiegel; 


und die etwa von dieſen Verſchollenen zu⸗ 


rückgelaſſenen unbekannten Erben hiermit 


aufgefordert, ſich laͤngſtens in dem, vor 
dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius 
Herrn Suttinger an oͤffentlicher Gerichts— 
ſtaͤtte anſtehenden Termine den 7. März 
1841 Vormittags um 10 Uhr ſchrift⸗ 
lich oder perſönlich zu melden und Nach⸗ 
richt von ihrem Leben und Aufenthalt zu 
geben und nähere Anweiſung zu gewärti⸗ 
gen, widrigenfalls die aufgebotenen Ver⸗ 
ſchollenen werden für todt erklärt und die 
unbekannten Erben derſelben mit ihren 
Erbanſpruͤchen praͤcludirt werden. 


Poſen am 11. April 1840. 


Kdnigl. Preuß. Ober⸗Lanbes⸗ 
Gericht. I. Abtheilung. 


u 


2) oitralortedung, Ueber den 
Nachlaß des zu Poſen 31. Maͤrz 
1839 vorſtorbenen Juſtiz⸗Commiſſarius 
Dominik von Reykowski aus Gneſen iſt 


* va i pözniey 4 Pohle) W y. 
Prowadzie mia: 
100. Jazef Tabska alias Tabaczka 2 

er, odr. a en 


105 Böser ‚Behraeteet caeladnik pro- 
fessyi 'sukiennickiey 2 Nielgsz- 
kowa pod Szmiglem od okolo 
lat 40 zagimony; B. a (it 

iako téz sukcessorowie niezuaiomi, 

ktörzyby przez niepraytomgych po- 
wyäsaych pozostawieni ‚bye mogli, 
wzywaig sig ninieyszem; abv sie nay- 
psZniey w terminie na dzien 7g0 

Marca 1841 zrana o godzinie 10fey 

przed Ur. Referendaryuszem Suttin- 

ger w publieznem mieyscu zwyklem 
posiedzen sadowem wyznaczonym, 

osobiscie lub pismiennie zglosili, i 

o Zyciu i pobycie swym wiadomos& 

dali, a nastgpnie dalszego otzekiwali 

rozragdzenia, razie bowiem pre- 
ciwnym zapozwani zniknioni za zmar 

Iych uznani, i sukcessorowie niezna- 


jomi Achte. 2 pretensyami sukcessyi- 


nemi swemi wylaczeni zostang. 


Poznan, dnia 11. Ku ietnia 1840. 


A1 8 Sad Ziemianski, 
W N 10 


2 k l Pr * L 

irn a Nad pozo- 
stalogeig zmarlego w Poznaniu dnia 
31. Marca 1839 Kommissarza Spra- 
wiedliwosci Dominika Reykowskiego 
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beute der erbſchaftliche Liqujdations⸗Pro⸗ 

* t worden f ER 

Der Termin zur Anmeldung aller Anz 
ſprüche an die Maſſe ſteht auf den 3 0. 
September c. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Ober-Landes⸗ 
Gerichts- Aſſeſſor Pietzker in unſerm In⸗ 
ſtruktions⸗Zimmer an. Wer ſich in bie 
ſem Termin nicht meldet, wird aller ſeiner 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und 


mit feinen Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch. übrig blei⸗ 
ben möchte, verwieſen werden. 
Diejenigen, welche am perfdnlichen 
Erſcheinen gehindert werden, und denen es 
hierſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, werden 
die hieſigen Juſtiz, Commiſſarien Herren, 
Juſtiz⸗Rath Schopke, Rafalski und Zus 
ſtiz⸗Commiſſarius Golz als Bevollmaͤch⸗ 
tigte vorgeſchlagen, von welchen fie ei⸗ 
nen wählen und mit Juformation und 
Vollmacht verſehen konnen. 

Da Über das zum Nachlaſſe des Ge⸗ 
meinſchuldners gehdrige Vermoͤgen, zu⸗ 
gleich der offene Arreſt verhaͤngt worden 
iſt, ſo werden alle diejenigen, welche zu 
dieſem Nachlaß gehdrige Gelder oder geld⸗ 
werthe Gegenſtaͤnde in Händen haben, aut: 
gewieſen, ſolche binnen 4 Wochen bei 
dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen 
und mit Vorbehalt ihrer Rechte zur ger 
richtlichen Verwahrung anzubieten. 
Im Fall der Unterlaſſung gehen ſie 
ihrer daran habenden Pfand- und andern 

te verluſtig. d 
Jede an die Erben des Gemeinſchuld⸗ 


2 Gniezna, otworzony iest dzisiey 
process spadkowo-likwidaeyiny. . +7 
Do zameldowania pretensyi do,tey 
massy, wyznaczony jest pred Depu- 
towanym Assessorem Sadu Glöwne- 
go Ur. Pietzker na dzien 30. Wrze. 
snia r. b. zrana o godzinie LOtey 
termin w saliinstrukeyiney, Kto sig 
nie zglosi w tym terminie, utraci 
wszelkie swe prawa pierwszenstwa, 
a 2 pretensyami swemi przekazany 
na to tylko zostanie, co po zaspoko- 
ieniu zgloszonych sig wierzycieli, z 
massy sie pozostanie. 
Tym za$,' ktörzy tu osobiscie sta- 
na6 nie mogq, aim zbywa na ansio- 
mosci, przedstawiaig sig na pelno- 
mocnikow Radzey Sprawiedliwosci 
Schoepke i Rafalski i Kommissarza 
Sprawiedliwosci Goltz, z ktorych ie- 
dnego sobie wybra& i w plenipoten« - 
cy3, i informacya opatrzy& mog. 


Poniewa nad pozostaloscig wspol- 
nego diuZnika zarazem areszt otwarty 
iest zaloZony, przeto wszyscy ci, kto- 
rzy do tey pozostalosci nale2gce pie» 
nigdze lub inne przedmioty w rgku 
swym maig, wzywaig sie, aby o tem 
w przeciggu 4. tygodni podpisanemu 
Sadowi döniesli, i 2 zastrzeteniem 
praw swych, takowe do sgdoweß® 29 _ 
chowania oharowali... "ul. 


hr EN 128. i * 

W razie zab przeciunym utracꝗ 
swe prawo zastawu i inne do tych2e 
przedmiotöw: Wyplaty sukcessorom 


Bee 


2 ſonſt an eiuemn britten geſchehene 
Zahlung oder Auslieferung aber wird für w 
nicht geſchehen erachtet, und das ver⸗ 
botwidrig Gezahlte oder Aus geantwortete 
für die Maſſe anderweit von dem Ueber⸗ 
treter beigetrieben werden. 

Bromberg den 16. April 1840. 
Königl. DberzLandesgeridt. 


— 


3) Nochwendiger Verkauf: 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

Fileh ne. 

Das am Wronker Wege belegene Stud 
Acker und die im Karlub belegene Wieſe, 
dem ehemaligen Poſthalter Johann Da⸗ 

niel Fiedler hierſelvſt gehörig, gerichtlich 
abgeſchaͤtzt auf 83 Rihlr. 10 gr. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 3. September 1840 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle sikefamten Reals Prätendenten 
werden hiermit aufgefordert, ihre An⸗ 
ſprüche auf die beiden Grundſtücke fpätes 
ſtens im Termine hier zu begründen, wi⸗ 
drigenfalls ſie damit praͤkludirt und ihnen 
ein ewiges Stlaſchweigen auferlegt wer⸗ 
den ſoll. 

Zugleich werden die unbekannten Glän⸗ 
biger des hier verſtorbenen ehemaligen 
Poſthalter Daniel Fiedler zur Liquidation 
ihrer Forderungen bei der Fiedlerſchen 
9 zum zuge Termine uns: 


a — 


5 
lub komu innemu uceynione za nie- 


waZne uznane i res Sciggnigte 
e 


Bydgoszez, d. 16. Kwietnia 1840. 


Krol. Glowny Saaziemianski, 


Sprzeda£ konieczna. 
Sa d Ziemsko- mieyski 
w Wieleniu. 
Sztuka roli pray Wronkowskhle 
drodze poloZona i w Karlubiu polo.» 
2ona laka, Jana Daniela Fiedler da- 
wnieyszego Posthaltera tu ztad, osza- 
cou ana sgdownie na 83 Tal. 10 sgr, 
wedle taxy, Moggtey byé przeyr2a» 
ney wraz z wykazem hypotecznym i 


warunkami w Registraturze, ma by& 


dnia 3. Wrzesnia 1840 r. prꝛed 


- poludniem o godzitiie 1It&y V miey- 


scu zwyklem posiedzen sgdowych 
sprzedana= 

Wszystkich nieznanych wierzyeieli 
wzy wa sig ninieyszem, aby swoie do 
obydwöch gruntöw maigce prawa 
naypöZniey w terminie uzasadnili, 
inaczey im wieczne milczenie nalo- 
Zone zostanie. 

Zapozywa sig zarazem wszystkich 
niewiadomych. wierzycieli zinarlego. 
Daniela Fiedler dawnego Posthaltera 
do zalikwidowania ich. pretencyi do 
Fiedlera massy konkursowey z tym 


2 
ar 


ter der Warnung vorgeladen: daß ſie 


beim Ausbleiben mit ihren Forderungen 
an die Fiedlerſche Concurs⸗Maſſe präkfue 


dirt, und ihnen deshalb gegen die übri⸗ 


in Creditoren ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. 
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c na Powy3szy termin, e 
przy ich niestawieniu sig & swemi 
pretensyami do Fiedlera massy kon- 


kursowey prekludowani beda’swwskü. 
ek tego im do kredytorow''wiedzne 


milczenie naloZone bedzie. a ; 


112878 


4) ueber den Nachlaß des hierſelbſt Nad PoZostalofeig zmatlego tu Mät- 


verſtorbenen Bürgermeifter Martin Gro⸗ 


madzynski, iſt heute der erbſchaftliche 
Liquidationsprezeß eröffnet worden. Der 
Termin zur Anmeldung aller Anſpruͤche 
ſteht am 21. September c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes ⸗Gerichts⸗ Aſſeſſor Alker im Par⸗ 


theien⸗Zimmer des hieſigen Gerichts an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben follte, 
verwieſen werden, 1 

Schroda, am 6. Juni 1840. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


50 Bekanntmachung. Das Fraͤu⸗ 


eina Gromadziriskiego burmistrza, o 


tworzono dais process spadkowo li- 
kwidacyiny. Termin do podania 
wszystkich pretensyi wyznaczeny; 
przypada na dzien 21. Wrzesnia 
r. b. o godzinie 10tEy przed potu- 
dniem w izbie stron tuteyszego Sadu 
przed Ur, Alker Assessorem Glöwnes . 
go Sadu Ziemianskiego. 

Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie za utracaigeego prawo pier- 
wszeristwa iakieby mial uznany, i z 
pretensyg swoig li do tego odeslany, 
coby sig po zaspokoieniu zgloszonych 
wierzycieli pozostalo. 

Szroda, dnia 6. Czerwca 1840. 
Krol Sad Ziemsko- mieyski. 


Obwieszezenie.' W. Aurelia Le- 


lein Aurelie Leontine v. Leipziger zu Slo⸗ ontyna Leipziger w Stowikowie i W. 


wikowo und der Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor Auguſt Burchard Heinrich von Reuß 
hierſelbſt, haben als Verlobte mittelſt gez 
richtlichen Vertrages vom 30. Juni d. J. 
für ihre künftige Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und der Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Trzemeſzuo, den 2. Juli 1840, 
Königl. Lande, und Stadtgericht. 


August Burchard Henryk Reuss, As- 
sessor kamery tutay iako zargczyni, 
wylaczyli przez.sadowa ugodg z dna 
30, Czerwea r. b. wspölnos6 maigtku 
i dorobku w ich przysziem mal ef. 
stwie. . 

Trzemeszno, dnia 2. Lipca 1840. 
Krol, 82d Ziemsko-mieyski. 


6). Die Pacht der Ghter-Dbra endigt ſich in dieſem Monat, in Folge deſſen 
ich nachſtehendes Inventarium übrig habe: Mutterſchaafe 400 Stück, Mutter⸗ 


jährlinge 32 Stück, Mutterlammer 66 Stück, Hammel 187 Stuck, Jaͤhrlings⸗ 


bammel 36 Stück, Hammellammer 62 Stück. Die Schaafe find jung, gefund 
und guter Haltung. Ochſen, Ajährige 12 Stuck, Ochſen, Zjährige 4 Stuͤck, 
Ochſen, jährige 5 Stück, Ochſen, jährige 3 Stück, Ferſen, Zjährige 5 Stück, 
Ferſen, 2jährige 1 Stud, Schweizer⸗Bullen, jährige 1 Stück, Oldenburger⸗ 
Bullen, Zjäbrige 1 Stück, Oldenburger einjährige 1 Stück, Oldenburger dies jaͤh⸗ 


rige Bullen 3 Stuck. Solches bin ich gefonnen, den 12. Aug uſt e. im Dorfe 


Marianowo bei Wollſtein meiſtbietend zu verkaufen. r 
Karne, den 23. Juli 1840, Prot o. Mieledi, 
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